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Kesselmoor südlich des "Ludwigsberges"
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Sumpffarn-Ohrweidengebüsch; Röhricht des Breitblättrigen Rohrkolbens

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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Das kleine Kesselmoor befindet sich in einem großen Wald-/Forstkomplex südlich des Ludwigsberges in unmittelbarer Nähe eines 
Waldweges. Der Standort weist einen breiten, eutrophen und nicht begehbaren Randsumpf auf, der durch ein Röhricht des Breitblättrigen 
Rohrkolbens charakterisiert wird. Im Inneren des Kesselmoores befindet sich ein Torfmoos-Ohrweidengebüsch mit einer  geschlossenen 
Torfmoosdecke. Als gefährdete Art konnte die Schnabel-Segge erfasst werden. Der nasse, überwiegend mesotrophe Standort ist großflächig 
von Buchenmischwald umgeben.
Sowohl Kesselmoor als auch Randsumpf konnten nicht betreten werden, eine Begutachtung war nur vom Rand her möglich. Insbesondere 
die Artenliste ist daher unvollständig.
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Weg
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Bearbeiter/in: Umweltplan-Freitag

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

10.02.2001

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 3 2 4 4 0 0 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Salix aurita Sphagnum squarrosum

Agrostis canina Calamagrostis canescens Carex canescens Carex paniculata
Carex rostrata Epilobium palustre Glyceria fluitans Juncus effusus
Lycopus europaeus Peucedanum palustre Sparganium erectum Thelypteris palustris

Carex elongata Carex pseudocyperus Deschampsia cespitosa Lemna minor
Polytrichum commune Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Typha latifolia


